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Schutz der Elefanten

Projekteinrichtung allmÃ¤hlich an ein selbstÃ¤ndiges Leben ohne stÃ¤ndige Betreuung durch Tierpfleger gewÃ¶hnen kÃ¶nnen. In Indien versorgen wir verwaiste Elefanten in. Zusammenarbeit mit dem Wildlife Trust of India (WTI) und dem Assam Forest Department in unserer Wildtierstation bei Kaziranga. Die MÃ¼tter der Jungtiere ... 
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Schutz der Elefanten



Sicherheit in freier Wildbahn Mit verschiedenen Projekten und Initiativen schützt der IFAW einzelne Elefanten und ganze Populationen vor Gefahren.



Eine Veröffentlichung des Internationalen Tierschutz-Fonds



Das größte Landtier darf nicht aussterben Elefanten sind bedroht durch Lebensraumverlust, Konflikte mit Bauern und Elfenbeinwilderer. Der IFAW kämpft für die Erhaltung der Bestände und dafür, dass auch künftige Generationen Elefanten in freier Wildbahn erleben können.



Jason Bell Leiter der Elefantenkampagne
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Leben mit Elefanten Während sich die Arbeit der meisten Tierschutzgruppen auf Maßnahmen zur Erhaltung ganzer Elefantenpopulationen konzentriert, kümmert sich der IFAW darüber hinaus auch um einzelne Tiere. Sie prägen das komplexe Sozialgefüge einzelner Gruppen innerhalb solcher Populationen maßgeblich. Mit dem unaufhaltsamen Vordringen des Menschen in den Lebensraum des Elefanten kommt es immer häufiger zu Konflikten mit den Dickhäutern. Der IFAW betrachtet solche Konflikte stets als Einzelfall und untersucht die spezifischen Ursachen, um Lösungen zu entwickeln, die exakt auf die jeweiligen lokalen Gegebenheiten zugeschnitten sind.



Elefantenfreundliche Initiativen in China



Schaffung von Existenzgrundlagen in Malawi



Die Provinz Yunnan ist der einzige Lebensraum, der den letzten Wildelefanten Chinas noch geblieben ist. Ihre Population wird auf 250 Exemplare geschätzt, und die Tiere genießen den größtmöglichen Schutz nach aktuellem chinesischem Recht.



Wenn wir den Liwonde-Nationalpark dauerhaft als Lebensraum für Wildtiere sichern wollen, dann müssen wir dafür sorgen, dass die in den angrenzenden Siedlungen lebenden Menschen ihren Lebensunterhalt ohne Wilderei bestreiten können. Der IFAW und das für die Nationalparks zuständige Ministerium Malawis arbeiten gemeinsam mit Geldgebern und Partnern an der Entwicklung langfristig tragfähiger Möglichkeiten zur Existenzsicherung für die Siedlungen an der Grenze zum Liwonde-Park.



Mit gezielter Forschung hat der IFAW den Naturschutzpark vor Ort bei der Erstellung georeferenzierter Karten und der Einrichtung eines Elefantenkorridors unterstützt, der eine Vergrößerung der Elefantenpopulation im Bezirk Xishuangbanna ermöglicht. Darüber hinaus haben wir den Siedlungen in der Region bei der Einrichtung eines Frühwarnsystems für wandernde Elefanten geholfen.
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Projekte wie die Chikolongo Fish Farm an der Westgrenze des Nationalparks dämmen die Wilderei ein und sorgen dafür, dass die Zahl der Mensch-Tier-Konflikte spürbar sinkt.
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Wanderkorridore in Indien und Kenia Gemeinsam mit unserer Partnerorganisation Wildlife Trust of India haben wir 88 wichtige Elefantenkorridore durch Indien kartiert. Im Januar 2010 kauften wir zur Sicherung eines solchen Korridors etwa zehn Hektar Land im Bezirk Kollegal. Weitere Korridore, die auch von Tigern genutzt werden, wurden bereits gesichert oder für Sicherungsmaßnahmen vorgesehen. Im Juli 2013 unterschrieb der IFAW mit Vertretern der OlgululuiOlalarashi Gruppenranch (OOGR) im Amboseli-Nationalpark in Kenia einen Pachtvertrag für den knapp 6.500 Hektar großen so genannten „Kitenden-Korridor“. Der Vertrag erkennt die gemeinschaftlichen Werte der im Gebiet heimischen Massai an, regelt Maßnahmen zu deren Existenzsicherung und schützt wichtigen Lebensraum für Elefanten auf ihren Wanderungen in den Park hinein und wieder heraus.
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Waldelefanten in Elfenbeinküste umgesiedelt Anfang 2014 siedelte der IFAW in einer Großaktion vier Waldelefanten aus Daloa in den knapp 400 Kilometer entfernten AzagnyNationalpark um. In Daloa waren die Tiere immer wieder in Konflikt mit Menschen gekommen. Solche Aktionen sind sehr riskant, aber wenn die Möglichkeit besteht, auch nur einige wenige Elefanten an einen sicheren Ort zu bringen und damit zu retten, lohnt sich dieses Risiko.



Jumbo-Umzug in Malawi In Malawi siedelte der IFAW 2009 eine ganze Herde mit 83 Elefanten aus einer Gegend, in der die Tiere immer wieder mit Menschen in Konflikt geraten waren, in ein knapp 200 Kilometer entferntes Schutzgebiet um.
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Erforschung der Elefanten und ihrer Lebensräume Früheres Verbreitungsgebiet der Elefanten Aktuelles Verbreitungsgebiet des Asiatischen Elefanten



Vom ursprünglichen Lebensraum des Elefanten ist heute nur noch wenig übrig. Ohne sicheren Lebensraum kann die Art nicht überleben. Die IFAW-Projekte dienen der Erhaltung des Elefanten und seiner Lebensräume und umfassen als ganzheitliche Artenschutzkonzepte unterschiedlichste Maßnahmen. Die Konzepte basieren auf wissenschaftlichen Erkenntnissen, die aus langfristig angelegten Feldstudien gewonnen wurden.



Indien, ManasNationalpark Gemeinsam mit dem Wildlife Trust of India (WTI) hat der IFAW ein mehrjähriges Schutzprogramm für Elefanten und andere Tiere im Manas-Nationalpark aufgelegt.



ASIEN



Aktuelles Verbreitungsgebiet des Afrikanischen Elefanten



AFRIKA
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Kenia, Amboseli-Nationalpark



Forschung für praktische Arbeit Unsere Zusammenarbeit mit Professor Rudi van Aaarde und der Conservation Ecology Research Unit (CERU) der Universität Pretoria, Südafrika, bildet die Grundlage für alle vom IFAW unterstützten Projekte zur Erforschung des Elefanten. Die Forschungsarbeit der CERU liefert wichtige Erkenntnisse für unsere Arbeit: • Wir sehen, wie Elefanten den vorhandenen Lebensraum nutzen und wie sich Bewegungsmuster und Populationsvariablen (Geburten-, Sterbe- und Wachstumsraten) über die Zeit entwickeln.



Der IFAW unterstützt die renommierte Elefantenexpertin Cynthia Moss vom Amboseli Elephant Research Project (AERP) bei der Erforschung der am Fuße des Kilimandscharo heimischen Elefanten. Dr. Moss beschäftigt sich seit 1972 intensiv mit dieser Population und hat einzigartige Erkenntnisse über die Intelligenz und das Sozialverhalten der Tiere und über Umwelteinflüsse auf ihr Verhalten gesammelt. Zur Unterstützung der Arbeit von Dr. Moss und ihrer Kollegin Dr. Vicki Fishlock erstellt der IFAW in Zusammenarbeit mit der USHochschule für Feldstudien und dem Kenya Wildlife Service Bewegungsprofile von den Wanderungen der Amboseli-Elefanten, die zu diesem Zweck mit Sender-Halsbändern ausgerüstet wurden. Die Daten liefern Hinweise auf wichtige Wildtierkorridore und Verbreitungsgebiete außerhalb des Parks, die für den langfristigen Schutz des Parks und der dort lebenden Elefanten gesichert werden müssen.



• Wir erfahren, wie Elefanten mit ihrer Umgebung interagieren und wie sich Faktoren wie Zäune oder künstliche Wasserstellen auf ihr Verhalten auswirken. Diese Informationen können beispielsweise für das Elefantenmanagement genutzt werden. • Wir nutzen Computermodelle für den Abgleich demographischer Kenndaten mit der dynamischen Entwicklung von Elefantenpopulationen, um abzuschätzen, wo Elefanten und Menschen sich künftig ins Gehege kommen könnten. Dies ist der erste regionale Versuch, für die Beziehungen zwischen Menschen und Elefanten eine zukunftsfähige Lösung zu finden, die für den Naturschutz und das Elefantenmanagement von großem Wert ist. 10
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Kampf gegen Wilderer Der Elfenbeinhandel ist die größte Bedrohung für die Elefantenpopulationen und hat dafür gesorgt, dass die Bestände in vielen Verbreitungsgebieten stark gefährdet sind. Der IFAW konzentriert seine Arbeit gegen Wilderei auf Gebiete in Afrika und Indien, wo das Problem bereits so stark eskaliert ist, dass die Regierungen um Hilfe ersucht haben. Unsere Experten prüfen zunächst die jeweiligen Anforderungen und stellen dann die nötigen Schulungen sowie technische Unterstützung zur Verfügung. In vielen Teilen Afrikas, Indiens und Bhutans wird die harte Arbeit der Wildhüter durch den Mangel an grundlegenden Dingen wie Nahrung, Wasser, Kleidung und Unterkunft zusätzlich erschwert. Der IFAW ermöglicht den engagierten Männern eine vernünftige Ausbildung und beschafft Uniformen, Schuhe, Nahrung und Hängematten mit Moskitonetzen.
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Unterstützung für Gesetzeshüter in Kenia An der Kenya Wildlife Service Law Enforcement Academy sorgt der IFAW dafür, dass angehende Wildhüter optimal auf die Anforderungen ihrer künftigen Tätigkeit vorbereitet werden. Zur Ausbildung gehören Überlebenstraining, Techniken für den Kampf gegen Wilderer und Tipps für die Lösung von Mensch-TierKonflikten. Der IFAW unterstützt darüber hinaus auch die Arbeit des David Sheldrick Wildlife Trust gegen Wilderei.
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Kampf gegen Schmugglerringe Wir schulen und unterstützen Zollbeamte in vielen Transitländern und setzen uns für eine effektivere Durchsetzung bestehender Handelsbeschränkungen ein. Bei den Operationen WORTHY und WENDI sowie dem Projekt WEB arbeitete der IFAW eng mit Interpol zusammen, um Elfenbein und andere Tierprodukte sicherzustellen.



Schluss mit dem Elfenbeinhandel Die Nachfrage nach Elfenbein für die Herstellung und den Handel mit Schmuck und Schnitzereien bedroht die Existenz des Elefanten. Das blutige Geschäft heizt Wilderei und Schmuggel an, die nach dem vor kurzem veröffentlichten IFAW-Bericht Criminal Nature nicht minder gefährlich sind als der weltweite Waffen-, Menschen- und Drogenhandel. Das internationale Handelsverbot für das so genannte „Weiße Gold“ gilt seit 1989, und seither wurden auf aller Welt viele Tonnen illegal gehandeltes Elfenbein beschlagnahmt. Immer mehr Länder, die über sichergestellte Elfenbeinbestände verfügen, gehen dazu über, das Diebesgut öffentlich zu zerstören, um auf die Bedrohung des Elefanten durch Wilderer und Schmuggler hinzuweisen. Der IFAW hat an solchen Aktionen in den USA, Großbritannien, Frankreich, Belgien, China und Hongkong teilgenommen. Der IFAW hält genehmigte Elfenbeinverkäufe aus Lagerbeständen deshalb für gefährlich, weil jeder legale Handel die Möglichkeit bietet, auch gewildertes Elfenbein auf den Markt zu bringen. So lange man Elefanten wegen ihres Elfenbeins tötet, werden wir gegen solche Abverkäufe von Lagerbeständen protestieren. In vielen Ländern, wie beispielsweise den USA, versucht der IFAW durch politische Arbeit ein härteres Durchgreifen gegen Elfenbeinhändler zu erreichen. 14



Mit Interpols Abteilung für Umweltkriminalität unterzeichnete der IFAW darüber hinaus als erste Nichtregierungsorganisation ein Abkommen über den gemeinsamen Kampf gegen Verbrechen an Wildtieren.



Elfenbeinnachfrage verringern Durch gezielte Aufklärungskampagnen in wichtigen Absatzländern informiert der IFAW Verbraucher über die Grausamkeit des illegalen Handels mit Wildtieren und Wildtierprodukten sowie über seine gefährlichen Folgen für Natur und Umwelt. Eine unabhängige Wirkungsstudie über eine IFAW-Kampagne zur Verringerung der Elfenbeinnachfrage in China zeigte den Erfolg unseres auf das spezifische Umfeld zugeschnittenen, mehrgleisigen Ansatzes. In Zusammenarbeit mit Medienpartnern in China, Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Südafrika, den Niederlanden und den USA erreicht die Informationsarbeit des IFAW Millionen von Reisenden und potenziellen Elfenbeinkäufern.
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Verwaiste Elefanten in Sambia und Indien Wenn Wilderer ihr blutiges Geschäft verrichtet haben, lassen sie neben getöteten Bullen und Kühen oft auch Elefantenkälber zurück, die auf sich allein gestellt in freier Wildbahn nicht überleben können. Der IFAW unterstützt Wildtierstationen in Indien und Sambia, die solche verwaisten Elefanten großziehen, um sie später wieder in ihren ursprünglichen Lebensraum auszuwildern. In Zusammenarbeit mit Game Rangers International, der David Shepherd Wildlife Foundation und der Zambia Wildlife Authority unterstützt und berät der IFAW das Hilfsprojekt für verwaiste Elefanten (Elephant Orphanage Projekt) in Sambia. Dessen Lilayi-Elefanten-Krippe am Stadtrand von Lusaka ist das erste auf Elefanten spezialisierte Rehabilitationszentrum im südlichen Afrika. Die geretteten Babyelefanten werden von speziell ausgebildeten Tierpflegern rund um die Uhr intensiv betreut. Sobald die Kälber von der Milchflasche entwöhnt sind, bringt man die Tiere in den Kafue-Nationalpark, wo sie sich in der an den Ngoma-Teakwald grenzenden Projekteinrichtung allmählich an ein selbständiges Leben ohne ständige Betreuung durch Tierpfleger gewöhnen können. In Indien versorgen wir verwaiste Elefanten in Zusammenarbeit mit dem Wildlife Trust of India (WTI) und dem Assam Forest Department in unserer Wildtierstation bei Kaziranga. Die Mütter der Jungtiere wurden von Wilderern getötet oder bei Überschwemmungen oder Konflikten mit Menschen von ihren Herden getrennt. In der Gegend gibt es allerdings so viele menschliche Siedlungen, dass eine Auswilderung der Elefanten vor Ort nicht möglich ist. Bislang haben wir 11 Elefanten großgezogen und in den Manas-Nationalpark ausgewildert.



Internationaler Tierschutz-Fonds Max-Brauer-Allee 62, 3.0G, 22765 Hamburg,



www.ifaw.org



Seit seiner Gründung 1969 schützt der IFAW weltweit Tiere in Not. Die Organisation arbeitet in über 40 Ländern mit den Schwerpunkten Tierrettung, Kampf gegen Grausamkeit an Tieren und Schutz für Wildtiere und Lebensräume.
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werbeaussagen und kaufererwartungen der schutz 
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Schutz-Urkunde 

Page 1. fÃ¼r den Erhalt des Regen- waldgebietes â€žNaranjitosâ€œ in Guatemala. Schutz-Urkunde. Juli 2014. Dank der UnterstÃ¼tzung von Matthias Langwasser, Regenbogenkreis, kÃ¶nnen 323.400 Quadratmeter Regenwald gekauft und durch weitere. SchutzmaÃŸna
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Schutz & Leittechnik 
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Schutz-Urkunde 

Dank der UnterstÃ¼tzung von Matthias Langwasser, Regenbogenkreis, kÃ¶nnen 200.000 Quadratmeter Regenwald gekauft und durch weitere.
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Schutz-Urkunde 

Page 1. fÃ¼r den Erhalt des Regenwaldge- bietes â€žNaranjitosâ€œ in Guatemala. Schutz-Urkunde. Oktober 2015. Dank der UnterstÃ¼tzung von Matthias Langwasser, Regenbogenkreis, kÃ¶nnen 666.640 Quadratmeter Regenwald gekauft und durch weitere. SchutzmaÃ
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Schutz-Urkunde 

Page 1. fÃ¼r den Erhalt des Regen- waldgebietes â€žNaranjitosâ€œ in Guatemala. Schutz-Urkunde. Januar 2014. Dank der UnterstÃ¼tzung von Matthias Langwasser, Regenbogenkreis, kÃ¶nnen 226.550 Quadratmeter Regenwald gekauft und durch weitere. SchutzmaÃŸ
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Schutz & Leittechnik 

Die BKW wurde von der EnBAG in Brig als Gesamtplanerin fÃ¼r den Ersatz der. SekundÃ¤rtechnik fÃ¼r das Bauprojekt (SIA32) sowie die AusfÃ¼hrung (SIA51/52/53).
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Schutz-Urkunde 

Page 1. fÃ¼r den Erhalt des Regenwaldge- bietes â€žNaranjitosâ€œ in Guatemala. Schutz-Urkunde. Januar 2015. Dank der UnterstÃ¼tzung von Matthias Langwasser, Regenbogenkreis, kÃ¶nnen 417.540 Quadratmeter Regenwald gekauft und durch weitere. SchutzmaÃŸ
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Schutz & Leittechnik 
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Page 1. fÃ¼r den Erhalt des Regen- waldgebietes â€žNaranjitosâ€œ in Guatemala. Schutz-Urkunde. September 2013. Dank der UnterstÃ¼tzung von Matthias Langwasser, Regenbogenkreis, kÃ¶nnen 175.000 Quadratmeter Regenwald gekauft und durch weitere. Schutzm
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Page 1. fÃ¼r den Erhalt des Regen- waldgebietes â€žNaranjitosâ€œ in Guatemala. Schutz-Urkunde. April 2014. Dank der UnterstÃ¼tzung von Matthias Langwasser, Regenbogenkreis, kÃ¶nnen 285.290 Quadratmeter Regenwald gekauft und durch weitere. SchutzmaÃŸn
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